
Referendum Stadt Uster 
 

Nein zum halben  Zeughausareal  
 

Nein zum halben Zeughausareal,  
• damit nicht schon jetzt die Option für das ganze Areal zunichte gemacht wird. 
• da das halbe Areal nur eine Teillösung offen lässt. 
• damit der Fehler von 1937, das Land zu verschenken, nicht in anderer Form wiederholt wird. 
Und das alles nur, "weil die Verhandlungen schwierig sind". 
 
 
Für das ganze Zeughausareal,  
• damit die einmalige Chance für das ganze Areal erhalten bleibt. 
• damit das letzte grosse Areal für eine überzeugende Stadtentwicklung genutzt werden kann. 
• damit Uster eine positive Identität erhält. 
• weil nur das ganze Areal eine ganzheitliche Lösung zulässt. 
 
Die neue Nutzung soll Uster zur modernen Stadt der Schweiz verhelfen!  
Der zentrale Raum ist die grosse Chance, an der Stadt - mit einer positiven Ausstrahlung - zu bauen! 
 

FÜR DAS GANZE Zeughausareal  
 

Unterschriftenbogen erhalten Sie auf www.zeughaus-uster.ch 
 
 
Referendum Stadt Uster 
 

Nein zum halben Zeughausareal 
Die unterzeichnenden, in der Stadt Uster Stimmberechtigten verlangen gestützt auf Art. 13 der Gemeindeordnung 
in Verbindung mit § 92 des Gemeindegesetzes, dass der Beschluss des Gemeinderates vom 9. Februar 2009, pub-
liziert im «Anzeiger von Uster» vom 13. Februar 2009, betreffend städtebauliches Entwicklungskonzept «Zeug-
hausareal Zentrum», Uster (Antrag Nr. 282) einer Gemeindeabstimmung unterstellt wird. 
 
 Namen und Vornamen Geburtsjahr Wohnadresse Unterschrift  Kontrolle 
 (handschriftlich und möglichst in Blockschrift)  (Strasse/Hausnummer) (eigenhändig) (leer lassen) 
      

1      

2      

3      

4      

5      

 
Unterschriftsberechtigung:  Dieser Bogen darf nur handschriftlich und nur von Personen unterzeichnet werden, die in 
der Stadt Uster stimmberechtigt sind. Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unter-
schriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich strafbar nach Art. 281 bzw. 282 des Schweizerischen 
Strafgesetzbuches. 
 
Referendumskomitee:  Urs Tschanz, Manu Gehriger 
 
Einsenden  mit A-Post bis am 11. März 2009 , Ablauf der Referendumsfrist: 15. März 2009 
 
Wichtig : Die Liste bitte teilweise oder vollständig ausgefüllt sofort oder spätestens  bis zum 11. März 2009  
mit A-Post einsenden  an: Referendum Zeughaus, c/o Urs Tschanz, Nossikerstrasse 30, 8610 Uster 


